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liebe Glücksuchende,
der Bayerische Wald ist immer eine Reise wert. Das liegt natürlich 
hauptsächlich an der faszinierenden Landschaft, an den sanften  
Waldwogen, die schier unendlich ineinandergreifen. Die Natur ist 
hier so unberührt wie nur noch an wenigen anderen Orten Mittel- 
europas. Und das liegt nicht nur daran, dass sich hier der älteste  
Nationalpark Deutschlands befindet. 
Doch wer denkt, die Region hat nur markante Gipfel, klare Berg- 
bäche, märchenhafte Wälder und saftige Wiesen zu bieten, liegt voll-
kommen falsch. Die bodenständigen Menschen sind ein genauso 
wichtiger Glücksgarant. Sie erhalten jahrhundertealte Traditionen 
oder Bräuche am Leben, sorgen für kulinarische Überraschungen 
und bringen Gästen gern ihre Heimat nahe. In diesem Buch spielen 
viele dieser bemerkenswerten Personen eine Hauptrolle.      
Leicht war die Zusammenstellung der 80 Glücksorte trotzdem nicht. 
Es gäbe noch so viel mehr zu erzählen. So haben es nur die absoluten 
Höhepunkte auf die folgenden Seiten geschafft. Ein paar davon sind 
neu beleuchtete Klassiker, doch vor allem habe ich persönliche Ge-
heimtipps zusammengetragen. Alle, die mir auf meiner Reise folgen, 
werden sicher einige Portionen Glück finden. Viel Spaß dabei! 
 
Ihr Gregor Wolf 

G lück
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h  Großer Arber, 94252 Bayerisch Eisenstein 
www.arber.de 

h  ÖPNV: Bus 6081, Haltestelle Arber Bergbahn-Talstation, Brennesstraße

lkälök

Über den Wolken
Die aussichtsreichen Bayerwald-Hochlagen 

Es ist ein geradezu erhabenes Gefühl. Es kommt dem Zauber des sanf-
ten Aufwachens am Morgen gleich. Schließlich scheint auch dabei ein 
Nebelschleier der immer klarer werdenden Sicht zu weichen. Während 
man sich im warmen Bett relativ entspannt auf den beginnenden Tag 
einlassen kann, ist das Hintersichlassen des Nebels in der Bayerwald-
natur mit ein bisschen Anstrengung verbunden. Dafür belohnt einen 
schon allein der eine Moment, in dem man die Nebeldecke durchbricht, 
mit einem einmaligen Glücksgefühl. Auf einmal liegt einem die ganze 
vernebelte Landschaft zu Füßen. 
Erlebbar ist diese mystische Stimmung vor allem im Herbst und Winter. 
Dann liegt rund um die am Fuße des Mittelgebirges vorbeifließende 
Donau oft ein dicker, schier undurchdringlicher Mix aus Nebel und 

Wolken. Je höher das Gelände ansteigt, desto höher sind die 
Chancen, diesem grauen Cocktail zu entfliehen. Gerade wenn 
Föhnwinde wehen, liegen die Bayerwald-Hochlagen in der Sonne. 
Dabei ist es egal, welchen Gipfel man erstürmt: Hauptsache, hoch 
hinauf ist das Motto. Über 1000 Meter sollten es freilich schon 
sein. In Frage kommen zum Beispiel der Große Osser bei Lam, 
der Große Rachel bei Spiegelau, der Haidel bei Grainet oder der 
Dreisessel bei Neureichenau. Natürlich ist auch der höchste Berg 

der Region ein guter Anlaufpunkt – der 1456 Meter hohe Große Arber 
zwischen Bayerisch Eisenstein und Bodenmais gelegen. Der König des 
Bayerischen Waldes bietet sonnenhungrigen Besuchern zudem eine 
gute Möglichkeit, das Wetter auf dem Gebirgskamm schon vom Bett 
aus in Augenschein zu nehmen. Auf der Homepage der Arber-Bergbahn 
(www.arber.de) sind das ganze Jahr über einige Webcams aktiv. 
Wenn das Wetter passt, darf man sich dieses Erlebnis also auf keinen 
Fall entgehen lassen. Es gibt nichts Wohltuenderes, als mit dem guten 
Gefühl, den Gipfel per pedes oder Bahn erobert zu haben, über den 
Wolken zu schweben. Beim Blick zu den sanften Hügeln, die von Ne-
belschwaden umspielt werden, verliert man jegliches Zeitgefühl. 

8
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der Alpen  
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h  Glasscherben Köck, Forsthausstraße 2, 94566 Riedlhütte 
www.glasscherben-koeck.de 

h  ÖPNV: Finsteraubus Linie 603, Haltestelle Riedlhütte, Glashütte,  
dann 5 Minuten Fußweg

Kunstwerke aus Scherben 
Die Glashütte Köck in Riedlhütte 

Tradition ist nicht das Bewahren der Asche, sondern das Weiterreichen 
des Feuers. Und genau das passiert in einer kleinen Glashütte in 
Riedlhütte. Hier lag einst eines der wichtigsten Zentren der Bayer-
wald-Glasindustrie, doch davon ist nahezu nichts mehr übrig. Die 
große, den Ort prägende Glasfabrik musste 2009 schließen. In direkter 
Nähe brennt aber noch ein glühend heißer Ofen – beim Familienbetrieb 
Glasscherben Köck. 
Als er 50 Jahre alt wurde, hat sich Erhard Köck seinen Lebenstraum er-
füllt und den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. Mittlerweile ist 
auch sein Sohn Florian ins Geschäft eingestiegen. Das Duo erhält eine 
für die Region typische Handwerkskunst und lässt sich dabei über die 
Schultern schauen. Früher wurden die Scherben, die in den großen 

Hütten anfielen, wiederverwertet, um Material zu sparen. Da es 
diese Reste heute nicht mehr gibt, behelfen sich die Köcks mit 
Pellets aus hochwertigem Kristallglas. Das Prinzip ist dasselbe. 
Bei über 1000 Grad wird der Rohstoff im Ofen geschmolzen 
und anschließend mit bunten Glassplittern eingefärbt. Größe 
verleiht den Kunstwerken durch die Glasmacherpfeife geblasene 
Atemluft. In Form gebracht werden die Stücke mit Hilfe von 
nassem Buchenholz und ein paar Zangen. Fertige Formen ver-
wenden die Köcks nicht – jedes Stück ist handgemacht. Auffällig 
ist, dass Luftbläschen ganz bewusst als Gestaltungselemente ein-

gesetzt werden. 
In Riedlhütte entstehen so farbenfrohe Unikate in allen nur erdenkli-
chen Formen – Anhänger, Tierfiguren, Kugeln, Vasen, Kelche, Bier-
gläser und Co. Alles, was hergestellt wird, landet im eigenen Verkauf, 
der sich im selben Gebäude befindet. Ganz spezielle Stücke im XXL-
Format sind zudem im hauseigenen Wald-Glas-Garten zu bestaunen. 
Da stehen etwa zwölf Meter hohe Glasbäume, eine gläserne Krippe 
oder lebensgroße Nachbildungen von Wisent, Bär und Storch. Bei 
dem Anblick kann man von Glück sprechen, dass es noch Handwerker 
gibt, die das Feuer am Lodern halten.  

10

2

TTIIPPPP
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Ofen kann man  
sich Kaffee  

und Kuchen  
schmecken  

lassen.  
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h  Ädäm's, Bahnhofstraße 5, 94258 Frauenau 
www.facebook.com/cocktailerie 

h  ÖPNV: Waldbahn-Linie RB 36, Haltestelle Bahnhof  Frauenau

Lässiger Golden Elephant
Cocktailbar Ädäm's in Frauenau 

Es knackst heimelig im kleinen Holzofen. Die Wärme durchströmt die 
sanft beleuchtete Lounge. An der Decke hängt hippe Deko. Besonders 
ins Auge stechen die gläsernen Uhren – gefertigt aus alten Flaschen. In 
den gemütlichen Sesseln führen die Gäste angeregte Gespräche, ge-
kommen sind die meisten aber wegen der flüssigen Leckereien. Schließ-
lich gibt’s im ganzen Bayerwald wohl nirgends bessere Cocktails als im 
Ädäm’s in Frauenau. Die Bar hat sich bei Einheimischen zum abendli-
chen Geheimtipp entwickelt. Das liegt am glücklichen Händchen von 
Barkeeper Aaron Adam. Und am Wohlfühlambiente natürlich. 
Der gelernte Hotelfachmann hat lange in München gearbeitet. Nach 
seiner Rückkehr in die Heimat macht er sich selbstständig. Zusammen 
mit seiner Frau Lisa entdeckt er ein leerstehendes Lokal im Glasma-

cherort Frauenau. Jahrzehnte zuvor beherbergte die Immobilie 
gegenüber dem kleinen Bahnhof schon legendäre Wirtshäuser. 
Das Ädäm’s führt diese Tradition nun fort – jedoch moderner, 
fruchtiger und kreativer. 
Schon beim Blick in die Karte wird das Credo der Cocktailerie 
klar: Wer nach dem Motto „Was der Bauer nicht kennt …“ trin-
ken möchte, hat hier schlechte Karten. So sind neben den Klas-
sikern viele hausgemachte Eigenkreationen im Angebot – etwa 

der Lola Montez, der Golden Elephant oder der Bavarian Mule, in 
dessen Seele echter Bayerwald-Bärwurz steckt. Klasse ist auch die reich-
haltige Auswahl an alkoholfreien Gaumenfreuden. 
Das Auge trinkt im Ädäm’s selbstredend mit und das fängt schon 
beim Design der Cocktailkarte an. Einige der Seiten sind nämlich 
mit schmucken Cartoons verziert. Da wird schon die Auswahl zur 
puren Unterhaltung! Später werden die Drinks dann in passenden Ge-
fäßen serviert: Das können eine goldene Ananas, eine Popcorn-Tüte 
oder eine Inka-Maske sein. Die Verpackung lässt gleich erahnen, welche 
Geschmäcker einen erwarten. Die Geschmacksnerven können sich 
dabei auf jeden Fall auf Glücksgefühle einstellen.
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Jeden Sonntag 

gibt's im Ädäm's  
nachmittags  
leckere selbst  

gemachte  
Torten. 
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